
Bücherfrühling - die Vechtaer Literaturtage

Ausgangslage Junge Menschen interessieren sich in ihrer Freizeit immer weniger für Literatur. Vor allem
in ländlich geprägten Regionen wird ihnen zudem der Zugang zu Literatur durch
manchmal fehlende Angebote erschwert.

Ziele Jungen Menschen aus Grund- und weiterführenden Schulen soll die Gelegenheit gegeben
werden, originäre Begegnungen mit Literatur und Schriftsteller/innen zu erleben. So soll
ihnen aufgezeigt werden, dass Literatur lebendig und alles andere als langweilig ist.

Was wurde gemacht Die Stadt Vechta hat sich seit 1991 an dem mit Landesmitteln geförderten „Norddeutschen
Bücherfrühling“ beteiligt, der seinerzeit auf Initiative der Regierungschefs der vier
norddeutschen Küstenländer ins Leben gerufen wurde. Als die Förderung in der zweiten
Hälfte der 1990er-Jahre eingestellt wurde, entschied sich die Stadt Vechta, eigene Mittel
aufzuwenden. So werden in Vechta in der Regel in den Monaten März/April zwei Wochen
lang Lesungen, szenisches und interaktives Theater, Figurentheater und mehr angeboten,
um Kindern und Jugendlichen Appetit auf Literatur zu machen und sie dazu zu motivieren,
sich über den Tag hinaus mit Büchern zu beschäftigen. Autoren, Autorinnen und Themen
werden in Zusammenarbeit des Fachdienstes Kultur der Stadt Vechta mit dem örtlichen
Buchhandel für das jeweilige Jahr ausgesucht. Bei jeder Lesung gibt es einen Büchertisch,
den ebenfalls der örtliche Buchhandel betreut.
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